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Jeversches Wochenblatt
Erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn - und Festtage.

Abounerneutspreis pW Quartal 2 Alle Postanstalten nehmen
Pfftsktungrue>stgegen . — Für die Stadtabonnenten incl. Bringelohn2^ .

Zeverliindische Nachrichten.
120.
Erstes Blatt.

PolMsche Ueberstcht.
WjBerlin , 22 . Mai . Der Kaiser ernannte den Kapt.
Lans bei der Wiederaufnahme seines Dienstes zum ersten
Adjutanten des Admiralstabschefs.

Berlin , 22 . Mai . Dem Chef des Zivilkabinetts,
v. Lucanus , der am Freitag sein siebzigstes Lebensjahr
vollendet, hat das Kultusministerium eine bleibende Aus¬
zeichnung zugedacht . Im Aufträge der Regierung ist von
Prof . Dr . Hartzer seine Büste geschaffen worden , die später
in Marmorausführung einen Ehrenplatz im Kultusmini¬
sterium erhalten wird . Herr v. LucanuS hat als Vor¬
tragender Rat , dann als Ministerialdirektor und endlich
als Unterstaatssekretär dem Ministerium angehört.

Der Oberpräsident der Provinz Sachsen , v . Bötticher,
ist durch Erlaß vom 1l . Mai auf Lebenszeit in das
Herrenhaus berufen worden . Herr v . Bötticher war vom
Domkapitel in Naumburg als dessen Senior präsentiert
worden. Vor ihm hatte der am 15 . März d. I . ver¬
schiedene Oberpräsident v. Puttkamer -Karzin den Sitz im
Herrenhause innegehabt.

Die so dringend notwendige Verstärkung der ameri¬
kanischen Station der deutschen Marine wird im Herbst
nunmehr erfolgen , denn nach Auflösung der Uebungsflotte
wird der kleine Kreuzer Niobe nach Amerika abdampfen.
Die amerikanische Station wird dann durch den großen
Kreuzer Vineta und die kleinen Kreuzer Geier (vorüber¬
gehend in Ostasien ) und , wir bemerkt , Niobe besetzt sein.

Der Molkereichef Gaddum , ein Führer der Konser¬
vativen , ist auf der Rehjagd erschossen aufgefunden worden.
Wie der Nat .-Ztg . aus Striegau gemeldet wird , ist es
noch ungewiß , ob ein Unfall oder ein Verbrechen vorliegt.

Italien . Rom, 21 . Mai . Die Tribuna bringt
an hervorragender Stelle die ungeheuerliche Nachricht , daß
in Konstantinopel ein italienischer Bürger namens deCrocis
unter dem Verdacht , ein jungtürkischer Emissär zu sein,
verhaftet und nach dem Jldizkiosk gebracht worden sei.
Nachdem angeblich der Sultan selbst ihn vergeblich verhört

Nach ans die Sirndflrrt.
Roman ans der Gegenwart von Ewald August König.

(Fortsetzung .)
Frau Neuber teilte ihm die Verlobung ihrer Tochter

mit dem Eigentümer der Adler -Apotheke um > die Rückkehr
ihres verschollenen Sohnes mit , sie fügte einige Worte
des Bedauerns hinzu und sprach die Hoffnung aus , daß
ihre freundschaftlichen Beziehungen zu einander dadurch
nicht gestört würden.

Eins nur war ihm lieb , er ersah aus dem Schreiben,
daß Frau Neuber mit ihrer Tochter gar nicht über
seinen Antrag gesprochen hatte , im übrigen jedoch konnte
der Inhalt des Briefes seine trübe Stimmung nicht er¬
heitern.

Voll banger Erwartung ruhte der Blick Ellens auf
ihm. Sie sah die finsteren Schatten auf seiner Stirne
und den herben Zug um seine Mundwinkel , für sie lag
die Vermutung sehr nahe , daß der Brief recht schlimme
Nachrichten aus dem Hause des Doktors enthielt.

Als Carlsen aufschauend den Brief wieder zusammen-
fsltete , begegnete sein Blick dem ihrigen , er las die stumme,
bange Frage in ihren dunklen , umflorten Augen.

„Es ist eine Angelegenheit , die mich allein betrifft,"
sagte er mit erzwungener Gleichgültigkeit , „ eine Geschäfts¬
sache — "

„ Die Dich unangenehm berührt ? " fragte Ellen rasch,
und ihr durchdringender Blick schien seine geheimsten Ge¬
danken erforschen zu wollen.

„ Nun ja , ich kanns nicht leugnen, " erwiderte er nnt
einem herben , schmerzlichen Lächeln , „ auch dem reichen
Mann bleiben Enttäuschungen nicht erspart , man kann mit
Gold nicht alles zwingen .

"

„Sage mir die volle Wahrheit, " bat Ellen mit

Freitag dm 24. Mai 1901.
habe , sei er in einen Kerker gebracht worden , und der
Gouverneur von Galata , Hamdi Bey , habe ihn auf Befehl
des Sultans niedergeschossen , darauf sei der Leichnam bei
Nacht und Nebel im Bosporus versenkt worden . Die
Tribuna fordert natürlich energisches Einschreiten der
Regierung.

Kraukreich . Paris, 21 . Mai . Der Handels¬
minister hat die Marseiller Dockgesellschaft ermächtigt , ihre
Tarife um 7 Prozent zu erhöhen , um die durch die ge¬
steigerten Löhne verursachten Mehrausgaben zu decken.
Die Dockgesellschaft hatte ursprünglich die Ermächtigung
zu einer Tariferhöhung um 10 Prozent verlangt . —
Dem Senat ist ein Gesetzentwurf zum Schutz der öffent¬
lichen Gesundheitspflege zugegangen . Wick tigere Bestim¬
mungen desselben betreffen die Mittel zur Bekämpfung der
Tuberkulose.

Großbritannien . London, 21 . Mai . Trotz der
krampfhaften Siegesdepeschen vom Kriegsschauplätze wird
es für das englische Hauptquartier in Pretoria und für
die Regierung daheim immer schwerer , den wahren Sach¬
verhalt mit Bezug auf die thatsächliche Lage in Trans¬
vaal , im Freistaat und in der Kapkolonie noch weiterhin
zu verschleiern , zumal es längst nicht mehr möglich ist,
mit schönen Prophezeiungen auf die Massen des Volkes
zu wirken . — Gestern Abend wurde in der Lobby des
Parlamentes und in den Klubs ganz offen eine vorgestern
eingetroffene dringende Depesche des Lord Kitchener dis¬
kutiert , in welcher er wiederholt um sofortige Entsendung
weiterer Verstärkungen an berittenen Trupven ersuchte,
widrigenfalls er sich gezwungen sehen würde , sämtliche
englische Positionen jenseits Pretoria zu räumen und die¬
selben dem mit größter Aktivität und Unternehmungslust
im östlichen Transvaal auftretenden Louis Botha und
seinen Unterführern zu überlassen . Die erste Folge dieser
unwillkommenen Botschaft war die plötzliche Mobilisierungs¬
ordre für sechs verschiedene Milizbataillone im Uebungs-
lager von Aldershot , die in einer Gesamtstärke von etwa
4000 Mann innerhalb 10 — 14 Tagen nach dem Kriegs¬
schauplätze in Südafrika abgehen werden . Berittene Truppen,
wie sie Kitchener verlangt , sind nicht mehr für den Aus¬
landsdienst zur Verfügung , und man behilft sich in der
englischen Feldarmee ja auch schon längst damit , jeden be-

M . Jahrgang.
liebigen Infanteristen auf ein Pferd zu setzen und ihn in
wenigen Uebungsstunden mit diesem neuen Beförderungs¬mittel bekannt zu machen . Dadurch erhält aber Kitchenerimmer noch nicht die ihm zur Weiterführung des Feld¬
zuges unbedingt notwendigen wirklichen Reiter , die es mit
den kriegsharten Buren in irgend welcher Weise aufnehmenkönnten , — und so sieht sich Lord Kitchener immer aufsneue gezwungen , das Londoner Kriegsamt mit solchen
Schreckensnachrichten , wie die vorgestrigen , nervös zu machenund dasselbe zu immer neuen und unfruchtbaren An¬
strengungen anzuspornen , zur Fortsetzung dieses Krieges,der nie enden will , Mannschaften auf Manuschaften zu
beschaffen , die längst nicht mehr in der erforderlichen
Qualität und Zahl zu haben sind.

Serbien « Der Neuen Freien Press « wird aus
Belgrad gemeldet , die freundlichen Worte , womit der Zardie Glückwunschdepesche des serbischen Königspaares zuseinem Geburtstag beantwortete , wirkte » beruhigend aufdie öffentliche Meinung in Serbien ; « an erblickt darin
den Beweis , daß die guten Beziehungen zwischen den
beiden Höfen durch den peinlichen Zwischenfall nicht ge-
stört worden seien . Die Gutachten der russischen und
Wiener Aerzte über den Zustand der Königin machte«
auf die Bevölkerung nur geringen Eindruck . Der König
soll beabsichtigen , nach der Genesung der Königin mit ihreine Rundreise durch das Land zu unternehmen . Biele
ausländische Blätter werde « wegen ihrer Mitteilungen und
Urteile über die Königin konfisziert.

Amerikü . Newyork, 21 . Mai . Bei der Ein¬
weihung der panamerikanischen Ausstellung besprach Vize¬
präsident Roosevelt die Monroedoktrin . Diese panameri¬
kanische Politik verwehre den fremden Weltmächten di«
Erwerbung neuer Gebiete auf der westlichen Hemisphäre,
ebenso aber müßten alle amerikanischen Staaten die Rechte
und Interessen der Bruderstaaten respektieren , ein«
Annexionspolitik sei verbrecherische Thorheit . Die sozialen
Probleme heischten Lösung , wobei außer der Gesetzgebungdas Volk selbst, Staatsmänner und Philanthropen handelnd
eingreifen müßten . — Senator Lodge besprach die Be-
deutung des Jsthmuskanals für die Förderung des pan¬
amerikanischen Ideals . — Aus Manila wird das Fort-
schreiten der Pacifizierung gemeldet.

zitternder Stimme , „ kommt dieser Brief aus dem Hause
des Doktors ? "

„ Nein, " antwortete er mit sehr ernster und über¬
zeugender Ruhe , „ wäre es so , würde ich es Dir sicherlich
nicht verschweigen , denn erfahren müßtest Du es ja doch.
Sei doch nicht gleich so ängstlich und verzagt , ich gebe
Dir mein Wort darauf , Du wirst selbst über Deine Be¬
fürchtungen lächeln , wenn sie ihre natürliche Lösung ge¬
funden haben . Du weißt ja . daß Eugen seinen Vater
vorher vorbereiten und mit ihm beraten wollte , um den
Launen und Eigentümlichkeiten des alten Herrn Rechnung
zu tragen ; er hätte das allerdings vor seiner entscheiden¬
den Erklärung thun sollen , aber das ist nun einmal nicht
geschehen, und so müssen wir uns nun gedulden .

"

„ War es vor der Entscheidung versäumt worden , so
mußte es sogleich nach ihr geschehen," sagte Ellen , starr
vor sich hinblickend , „ das war Eugen unserer Liebe schuldig.
Muß es Dich nun nicht auch doppelt befremden , daß der
Doktor Deinen Besuch nicht erwidert hat ? Müssen wir
jetzt nicht auch darin eine Absicht erblicken, die — "

„ Abwarten ! " unterbrach ihr Vater sie, indem er einen
scherzenden Ton anschlug , „ man darf nicht immer gleich
an das Schlimmste denken ! Du erlaubst wohl , daß ich
mich nun zurückziehe, um diesen Brief zu beantworten . "

Ellen nickte schweigend . Ca . lsen ging in sein Kabinett,
und das erste, was er hier tqat , war , daß er den Brief
verbrannte.

„ Es war eine Thorheit, " sagte er leise , während sein
Blick sinnend auf der Asche ruhte , „ außer Therese soll
niemand Kenntnis von ihr erhalten . Und doch, die Er¬
füllung dieser Hoffnung wäre so schön gewesen ! " fuhr er
mit einem tiefen Seufzer fort , „ nun ist auch dieser letzte
Traum meines Lebens hingeschwunden .

"

Er strich mit der Hand über seine Augen und
wunderte eine geraume Weile langsam auf und nieder,

bis er am Fenster stehen blieb , um gedankenvoll hinaus-
zuschauen.

„ Ach was , das sind Dummheiten ! " murmelte er
endlich achselzuckend, „ aus meiner Vergangenheit kann mir
niemand einen Vorwurf machen , denn wie auch mein Ge¬
schick sich gestalten möchte , stets habe ich meine Ehre hoch
gehalten , und kein Makel ruht auf ihr . Er mag michdamals in Newyork gesehen haben in meiner ganzen
Niedrigkeit , was liegt daran ! Hält er sich deshalb zu gut
für dir Verbindung mit ihr , so mag er sich mit seinem
spießbürgerlichen Hochmut begraben lassen ; ich habe dann
nichts mehr mit ihm zu schaffen. "

Er wandte sich hastig um , Bob hatte die Thür ge¬
öffnet , der Doktor Ladenburg und Eugen traten ein.

John Carlsen erkannte auf den ersten Blick, daß die
Besorgnisse seiner Tochter nur zu sehr begründet warm
der Ernst des Doktors und die Verlegenheit Eugens ver'
rieten es ihm sogleich . -

Sein verletzter Stolz bäumte sich auf , mit derselben
ernsten Gemessenheit , mit der sie ihm gegenüberstanden , er¬
widerte er ihren Gruß ; dann lud er sie durch eine Hand¬
bewegung ein , sich niederzulassen.

„ Wir müssen um Entschuldigung bitten , daß wir nicht
schon gestern gekommen sind, " nahm der Doktor das
Wort , der seine Verwirrungen vergeblich zu verbergen
suchte, „ ich erfuhr die Verlobung meines Sohnes erst
gestern Nachmittag , und gewisse vergangene Ereignisse , die
Ihnen bekannt sein werden , machten eine längere Beratung
notwendig .

"
Der Amerikaner hatte die Brauen finster zusammen¬

gezogen , sein zornblitzender Blick ruhte fragend auf Eugen,als ob er von ihm näheren Aufschluß erwarte.
„ Ich könnte schon in diesen ersten Worten eine Be¬

leidigung finden, " sagte er , und man sah es ihm an . wie
schwer es ihm fiel , den jäh aufsteigenden Zorn zurückzu-

! drängen . „ Ich will mich jetzt noch eines Urteils enthalten



!!i.
! !>
' i I

Die Wirren iu China.
Berlin , 22 . Mai . Die Zurückziehung des ost¬

asiatischen Expeditionskorps wird jetzt überall besprochen.
Was Deutschland betrifft , so müssen zunächst Schiffe ge¬
chartert werden , so daß eine gewisse Zeit verstreichen wird,
ehe der Rücktransport des Hauptteils der deutschen Truppen
erfolgen kann . Die Stärke des zurückbleibenden Korps
wird , wie angenommen werden darf , 3000 bis 4000 Mann
nicht übersteigen . Diesem wird vor allem die Aufgabe ob¬
liegen , die Ausführung der zwischen den diplomatischen
Vertretern der Mächte und den chinesischen Bevollmächtig¬
ten vereinbarten Stipulationen zu überwachen . Nicht ein¬
gerechnet sind dabei die Schutzwache für die deutsche Ge-
sandschaft in Peking , sowie die Mannschaften für Etappen,
die auf dem Wege von der chinesischen Hauptstadt zum
Meere eingerichtet werden und die Verbindung zwischen
Peking und dem Meere sichern sollen . Auch dieses ver¬
winde te deutsche Expeditionskorps wird , wie angenommen
werden darf , in absehbarer Zeit in die Heimat zurück¬
kehren . Der früheren Rückkehr des Oberbefehlshabers
selbst steht natürlich nichts im Wege . Die Rückkehr der
Panzer Kurfürst Friedrich Wilhelm , Weißenburg , Branden¬
burg und Wörth aus Ostasien wird in Kürze erfolgen.

Peking, 22 . Mai . Am 19 . d. M . stießen vor dem
chinesischen General Liu flüchtende Boxer auf zwei Kom-
pagnieen des deutschen 3 . ostasiatischen Jnfanterie - Regts.
Ueber 100 Chinesen wurden getötet.

- >»»« WM» « » »» »» »» »»»« » -

MorrrspouSeuM.
* Jever , 23 . Mai . Bei der Jev . Mobiliar -Brand-

versicherungs Gesellschaft ist der Posten des Direktors zu
besetzen. Bewerber haben sich bis zum 1 . Juni bei den
Kreisdeputierten zu melden.

— * Pfingstfahrt nach Helgoland . Bei wieder¬
holtem Hinweis auf die Fahrt des Salon -Schnelldampfe ; s
Silvana der Nordsee -Linie Hamburg sei bemerkt, daß eine
Fahrkarte einschl . Bahnfahrt ab Jever nur 7,50 Mk . kostet,
bei zweitägiger Gültigkeit 8,50 Mk . Die Karten sind
vorher bei Herrn A . Mendelsohn zu haben , werden am
Abfahrtstage (1 . und 2 . Pfingsttag ) aber auch am Schalter
des Bahnhofs Jever abgegeben.

* Jever , 23 . Mai . Das Staatsministerium macht
bekannt : Im Herzogtum Oldenburg gelten gemäß § 33
Absatz 3 der Reichs - Gewerbeordnung folgende Bestim¬
mungen über den Nachweis des Bedürfnisses bei Erteilung
der Erlaubnis zum Betriebe der Gast - und Schenkwirt¬
schaft sowie des Kleinhandels mit Branntwein oder
Spiritus : 1 . In sämtlichen Gemeinden , soweit nicht nach
Ziffer 2 Ausnahmen bestehen , ist die Erlaubnis zum Be¬
triebe der Gastwirtschaft , Schenkwirtschaft und deS Klein¬
handels mit Branntwein oder Spiritus von dem Nach¬
weis eines für das Publikum vorhandenen Bedürfnisses
abhängig . In der Stadtgemeinde Delmenhorst ist dabei,
sofern es sich um die Erlaubnis zum Betriebe der Gast¬
wirtschaft und zum Ausschänken von Wein , Bier oder
anderen geistigen Setränken , mit Ausnahme von Brannt¬
wein oder Spiritus , handelt , das dort erlassene Orts¬
statut , welches mit dem 1 . Juni d . I . in Kraft tritt,
maßgebend . 2 . In der Stadtgemeinde Oldenburg und
vom 1 . Juni d . I . an in der Gemeinde Bant ist die Er¬
laubnis zum Betriebe der Gastwirtschaft sowie zum Aus¬
schänken von Wein , Bier oder anderen , nicht unter die
Gattung von Branntwein oder Spiritus fallenden

und zuvor die Gründe hören , mit denen Sie die Not¬
wendigkeit dieser längeren Beratung beweisen wollen .

"
Die scharfe Betonung der letzten Worte und der

schneidende Sarkasmus , der aus ihnen sprach , machten
auf den Doktor den Eindruck , als ob er durch Drohungen
eingeschüchtert werden solle , sein Zorn wurde nun auch
geweckt.

„Sollten Ihnen diese Gründe in Wahrheit nicht be¬
kannt sein ? " fragte er.

„ Ich habe keine Ahnung davon, " erwiderte Carlsen
achselzuckend.

'

„ Dann muß ich annehmen , daß man Ihnen damals
den Namen des Arztes , der Sie behandelte , nicht ge¬
nannt hat .

"

„ Des Arztes , der mich behandelte ? " fragte der
Amerikaner erstaunt . „ Wo und bei welcher Gelegenheit
soll das gewesen sein ? "

„ In Newyork .
"

„ Ich erinnere mich nicht . Doch ja , ich war dort
einige Wochen in einem Hospital , es ist wahr .

"

„ Oh — Sie haben entweder ein schwaches Ge¬
dächtnis oder Sie glauben , mich irre führen zu können,"
sagte der Doktor , seinem Sohne , der mit fieberhafter
Spannung dem Gespräche folgte , einen bedeutungsvollen
Blick zuwerfend . „ Sie erinnern sich wohl auch nicht mehr
der vielen geheimnisvollen Verbrechen , die damals in
Newyork verübt worden ? "

John Carlsen hatte die Arme auf dcr Brust ver¬
schränkt und sich in seinem Sessel zurückgelehnt , ein ver¬
ächtlicher Zug lag um seine fest aufeinander gepreßten
Lippen.

„ In einer so großen Stadt geschehen täglich Ver¬
brechen, " erwiderte er, „ ich habe mich um diese Nacht¬
seiten Newyorks wenig gekümmert . "

( Fortsetzung folgt .)

geistigen Getränken von dcm Nachweise des Bedürfnisses
nicht abhängig.

— * Folgende Bekanntmachung erläßt die Groß¬
herzogliche Eisenbahn - Direktion durch Anschlag in den
Wagen -Abteilungen der Bahn : „ Nach H 60 des Gesetzes
vom 15 . August 1882 betr . den Forstdiebstahl und die
Forst - und Feldpolizei , wird mit Geldstrafe bis zu 50 Mk.
oder mit Hast bis zu 14 Tagen bestraft , wer im Walde
oder im Torfmoor brem ende oder glimmende Gegenstände
fallen läßt , fortwirft oder unvorsichtig handhabt usw.
Indem wir die Reisenden auf diese Bestimmung aus¬
drücklich Hinweisen , warnen wir davor , glimmende Körper,
Zündhölzer , Zigarren -Reste und dergleichen aus den Abteil¬
fenstern hinauszuwerscn , weil hiedurch bei trockenem Wetter
Waldbrände verursacht werden können ! "

* Nordeuhamm , 21 . Mai . Die Bahnlinie der
projektierten Eisenbahn zwischen Nordenhamm und Varel
ist in den letzten Tagen abgesteckt worden.

* Wilhelmshaven , 22 . Mai Die Frachtdampfer-
Verbindung nach Hamburg wird demnächst eröffnet werden.
DaS Interesse für das Zustandekommen dieser Verbindung
ist in unserer Kaufmannschaft so lebhaft , daß man ei«
eigenes Bureau für diese Verbindung errichtet hat . Das
Bureau befindet sich Kronprinzenstraße 10b und wird von
Herrn Gossel geleitet . An ihn sind auch alle Bestellungen,
Aufträge , Anfragen usw . zu richten . Der erste Dampfer
wird noch vor Pfingsten von Hamburg nach hier abgehen.
Aufträge für diesen sind also schleunigst anzubringen . Die
Einrichtung wird sich jedenfalls sehr schnell hier ein¬
bürgern ; hierzu bedarf es jedoch der kräftigsten Unter¬
stützung der Geschäftswelt unserer Stadt und des Jever¬
landes (W . T .)

* Aus Ostfriesland , 20 . Mai . Dem landwirt¬
schaftlichen Hauptverein sind vom Landwirtschaftsminister
17 300 Mk . Staatsbeihülfen überwiesen worden . Die
Summe soll wie folgt verwendet werden : zur
Förderung der Pferdezucht 4000 Mk . , der Rindviehzucht
und des Molkereiwefens 8000 Mk , der Bereinszwccke
im allgemeinen 3300 Mk . Der Rest von 2000 Mk.
bildet die vierte Rate der Rückzahlung des vom Haupt¬
verein für einen Seeschlammlagerplatz bei Emden vor-
geschoffenen Betrages von 20000 Mk.

* Bremerhafe « , 21 . Mai . Der größte Teil der
aus China heimgckehrten kranken Soldaten , die noch
vorläufig hier im Lazarett blieben , ist soweit hergestellt,
daß er heute Morgen seines früheren Truppenteilen
zugeführt bezw . in seine Heimat entlassen werden konnte.
Nur ein ganz kleiner Teil der heimgekehrten Truppen
verbleibt noch tm Lazarett . Mit dem Dampfer Wittelind
treffen hier demnächst reichlich 400 Mann wieder ein.

Vermischtes.
* Berlitt , 21 . Mai . Der Giftmörder Jaenicke , der

wegen Ermordung der Näherin Bergner am Teufelssee
zum Tode verurteilt wurde , war zur Beobachtung seines
Geisteszustandes nach der Charitee überführt worden . Jetzt
hat die Untersuchung dem Kl . I . zufolge ergeben , daß
Jaenicke als unheilbar geisteskrank befunden worden ist , so
daß natürlich die Todesstrafe nicht voüstreckt werden wird.

* Berlin , 21 . Mai . Eine Durchsuchung der
Wohnräume der beiden verhafteten Bankdirektoren Kom¬
merzienrat Wilhelm Schultz und F . Romeick wurde heute
Vormittag im Aufträge der Könicl . Staatsanwaltschaft
von 5 Kriminalteamten unter Leitung des Kriminal¬
kommissars Zillmanns in sehr umfassender Weise vorge¬
nommen . Es handelte sich bei der Durchsuchung um die
Beschlagnahme von Papieren und Büchern , aus denen sich
über die Geschäftsführung der Direktion der Pommerschen
Hypothekenbank Schlüsse ziehen ließen . Eine große An¬
zahl beschlagnahmter Papiere ist der Untersuch :-ngsbehörde
abgeliefert worden , welche zunächst eine Sichtung vorzu¬
nehmen hat . Außerdem fanden heute zahlreiche Ver¬
nehmungen von Angestellten der Pommerschen Hhpotheken-
Bank in der Affaire statt.

* Kiel , 21 . Mai . Dem Arbeiterbautze - ein in Gaarden
ist aus Reichsmitteln ein Darlehn von 500000 Mk . bewilligt.* Aus Bonn wird die seltsame Thatsache gemelvet,
daß bei dem Ksiserkommers , der dort kürzlich von der ge¬
samten Studentenschaft aus Anlaß der Immatrikulation
des Kronprinzen und des Besuches des Kaisers stattfand,
nicht weniger als 650 Bierkrüge abhanden gekommen sind,
welche sich die Teilnehmer offenbar als „ Andenken " mit¬
genommen haben . Das Korps Borussia , welches die
Arrangements des Kommerses in die Hand genommen
hatte , ersucht nun öffentlich um Rückgabe der Bierkrüge
oder aber um Zahlung von 1 Mk . 35 Pfg . an den Wirt
der Bonner Beethoven -Halle , als Kaufpreis für das mit¬
genommene „ Andenken ".

Neueste Nachrichten.
Berlin , 22 . Mai. Es verlautet in hiesigen militä¬

rischen Kreisen , daß Generalfcldmarschall Graf Waldersee
voraussichtlich am 31 . Mai China verlassen und über
Japan und Nordamerika nach Deutschland zurück¬
kehren werde.

Berlin , 22 . Mai. Generalfeldmarschall Graf
Waldersee meldet vom 20 . aus Peking : Lihungtschang
yat sich entschlossen , die Boxer an der südlichen Demar¬
kationslinie ernstlich zu bekämpfen . Jetzt operieren seine

Generale im Verein mit französischen Truppen unter
Leitung des Generals Bailloud . Hauptmann Knoerzer
ereilte und zersprengte mit 3 . und 8 . Kompagnie 3 . Re¬
giments eine entkommene Boxerabteilung von 400 Mann
bei Mantcheng (28 Km . nordwestlich von Paotingfu ) .Bei der 8 . Kompagnie sind bis jetzt 5 Verwundete fest¬
gestellt.

Saga «, 22 . Mai . In Pechern , Kreis Sagan,
kamen bei einer Feuersbrunst , welche vier Besitzungen zer¬
störte , zwei Personen in den Flammen um.

Rom , 22 . Mai . Nachdem der König gestern Mittagder Amme des in der königlichen Familie zu erwartenden
Sprößlings einen Besuch abgestattet hatte , wollte er sich
nach seiner im zweiten Stockwerk des Quirinals belegenen
Wohnung begeben . Zu diesem Zweck benutzte der König
den Fahrstuhl von der Portierloge aus , der hierbei von
einem andern , mit der Führung nicht vertrauten Ange¬
stellten bedient wurde . Im zweiten Stock angelangt,
wollte der König wie gewöhnlich aussteigen und war be¬
reits im Begriff , den Fuß auf den Treppenperrou zu
setzen, als der Fahrstuhl weiter emporstieg . Mir genauer
Not und großer Geistesgegenwart vermochte der Königden Fuß noch zurückzuziehen und entging hierdurch der
Gefahr , zermalmt zu werden . Aus Anlaß dieser glück¬
lichen Errettung aus Lebensgefahr wurde noch gestern in
der Hofkapelle eine Dankmesse gelesen.

Poris , 22 . Mai . Das Generalgouvernement von
Jndochina meldet telegraphisch , daß in ganz Tongking
völlige Ruhe herrsche ; chinesische Banden , die in franzö¬
sisches Gebiet eingedrungen waren , seien gegen die Grenze
zurückgeworfen und aufgerieben worden.

Southampton , 22 . Mai . Im Solent sollte heute
eine Probe - Regatta stattfinden . Eine plötzliche heftige
Böe riß den Mast der Jacht Shamrock II . , an deren
Bord sich der König befand , fort und machte die Jacht
wrack : derKönig und alle übrigen an Bord befind¬
lichen Personen konnten sich nur mit knapper Not retten.
Auch die übrigen an der Regatta beteiligten Jachten,
unter ihnen die Shamrock I . , wurden durch die Böe be¬
schädigt.

Christian !«. 22 . Mai. Wie die Blätter melden,
war Hendrik Ibsen in letzter Zeit krank . Die Krankheit
bestand in einer Art Lähmung , welche zur Folge hotte,
daß der Dichter die Sprache fast gänzlich verloren hatte.
Er vermag sich nur mit Hülfe eines Stockes sortzu-
bewegen . Jetzt befindet sich Ibsen bereits auf dem Wege
der Besserung.

Peking , 22 . Mai . In der heutigen Sitzung der
Gesandten wurde mit allen Stimmen gegen die des amerika¬
nischen Vertreters Rockhill eine Ermäßigung des China
auferlegten Schadenersatzbetrages als nicht wünschenswert
abgelehnt ; der einseitige amerikanische Vorschlag , den Be¬
trag auf 800 Millionen Mark herabzusetzen , hat d -mnach
keine Aussicht auf Annahme . Die nächste Sitzung findet
morgen statt.

(Telephonische Nachrichten .)
Berlin , 23 . Mai . Den Morgenblätteru zufolge

finden gegenwärtig im Kultusministerium eingehende Be¬
ratungen über eine Reform der Lehrerbildung statt.

Amsterdam , 23 . Mai . Dem hiesigen Handelsblatt
ist ein Telegramm zugegangen , wonach der Vulkan Kelioet
im Bezirke Kediri auf Java in der Richtung auf Blitao
Steinmassen und Lava auswirft . In der Umgebung des
Vulkans herrscht völlige Dunkelheit . Der Ausbruch des
Vulkans erscheint deshalb ernst , weil in der Nähe zahl¬
reiche Kaffeeplantagen sind.

London , 23 . Mai . Auf der. . Bankett , das gestern
zu Ehren der medizinischen Zöglinge veranstaltet wurde,
sprach der erste Lord des Schatzes mit hoher Bewunderung
von der Führung , die Deutschland , Frankreich , die Schweiz
und Italien auf dem Gebiete der medizinischen Forschung
übernommen hätten . Es sei eine Schande für die britische
Nation , daß die medizinischen Schulen so ungenügend aus¬
gestattet seien.

Paris , 23 . Mai . In einem Wagen erster Klasse
der hiesigen Ringbahn tötete gestern Abend ein 21jähriger
Buchhalter ein junges Mädchen durch mehrere Revolver¬
schüsse und warf , als der Zug durch einen Tunnel fuhr,
die Leiche auf das Geleise . Der Mörder wurde ver¬
haftet . Wie es heißt , handelt es sich um ein Eifer¬
suchtsdrama.

Rom, SS . Mai . Agenee Stefani meldet,
dast der Köaigsmörder Bresei Selbstmord ver¬
übt habe.

Konstantinopel , 23 . Mai. Der Postkonflikt ist
völlig beigelegt , die handelsmäßigen Expeditionen werden
heute wieder ausgenommen.

Kapstadt , 23 . Mai . Von allen Seiten gehen
Nachrichten ein , die bestätigen , daß die Kommandos der
aufständigen Buren in der Kapkolonie und im Oranje¬
freistaat Befehl erhielten , sich zu konzentrieren . Man weiß
noch nicht , ob Dewet sich bereits auf dem Bode « der Kap¬
kolonie befindet.

Port Elizabeth , 23 . Mai. Hier sind vier neue
Erkrankungen an Pest vorgekommen.



Marktberichte.
Bant , 33 . Mai . Heute wurde hier der erste Vieh¬

markt abgehalten. Anläßlich dieses Ereignisses hatten
einige am Markt stehende Häuser Flaggenschmuck angelegt.
ES wurden zum Verkauf gestellt : 26 Stück Hornvieh,
26 Schafe und Lämmer und ca. 50 große und kleine
Schweine sowie 6 große Gänselücken , ferner 5 Pferde.
Das Hornvieh bestand zum großen Teil aus recht schweren,
hochtragenden Kühen, für welche hohe Preise gefordert
wurden ; obgleich ziemlich viele Händler aus Jever , Neu¬
stadt-Gödens und Bant und Umgegend zum Markt ge¬
kommen waren, Warden nur einige Kühe zu ziemlich guten
Preisen verkauft. Von den Schafen und Lämmern wurde
ein kleiner Teil verkauft. Die Schweine wurden fast aus¬
verlauft. Es bedangen 9 Wochen alte Ferkel 22 — 23 Mk.,
S Wochen alte dito 16—17 Wik . , für 7 Wochen alte
forderte man 21 Mk. , für Gänsekücken 3,20 Mk.

Leer, 22 . Mai . Viehmarkt . Zutrift : 435 Stück
Hornvieh , 5 Kälber, 11 Schafe und 9 Lämmer. Von
fremden Händlern war wenig zu sehen , heimische Händler
und Landwirte waren dagegen gut vertreten. Der Handel
entwickelte sich nur schleppend , zeigte auch nur ein mittel¬
mäßiges Gesamtresultat. Hochtragende Tiere bedangen

360 bis 450 und bezw . bis 300 Mk. , hochtragende Rinder
270 bis 350 Mk . , Milchkühe , die kürzlich kalbten , 250
bis 360 Mk. Die Preise für Ochsen stellten sich bis auf
300 Mk. Für Bullen, durchweg junge, zur Zucht wenig
oder doch nur vereinzelt geeignet , wurden 100 bis 120
Mark bezahlt. In einhalbjährigen bis ein Jahr alten
Rindern wurden zu Preisen von 100 bis 150 M ! . , in
zweijährigen Rindern zu Preisen bis zu 200 Mk . abge¬
schlossen. Für zum Herbst kalbende Kühe stellten sich die
Preise auf 225 bis 300 Mk. Schafe 15 bis 20 Mk..
Lämmer 4 bis 10 Mk.

Bremen, 20 . Mai . Viehmarkt . Auftrieb : 344
Rinder, 604 Schweine, 143 Kälber, 313 Schafe. Ge¬
schlachtet wurden : 129 Rinder, 576 Schweine, 117 Kälber,
133 Schafe. Lebend ausgeführt : 119 Rinder, 26 Schweine,
26 Kälber, 33 Schafe. Bestand : 96 Rinder, 2 Schweine,
0 Kälber, 14ä Schafe. Bezahlt wurden für 100 Pfund
Schlachtgewichtfür Ochsen 56—65 Mk. , Quenen 56— 64,
Stiere 52— 63, Kühe 50— 61 , Schweine 54— 59,
Kälber 60- 80 , Schafe 60—70 Mk.

Hamburg , 20 . Mai . Viehmarkt. Zutrift : 1470
Rinder und 1416Schafe. Bezahlt wurde pro 100 Pfd.
Fleischgewicht : 1 . Qual. Ochsen und Quenen63,60 bis
66,00 , 2 . Qual . 59 —62,50 , junge fette Kühe56- 58,50,

ältere 49—52,— , geringere 44—47,— Mk. , Bullen j
46—55,— Mk. Schafe : 1 . Qual . 60,50— 65,— Mk.,
2 . Qual . 56 - 61 .— Mk. , 3 . Qual. 50— 54,— Mk.

MkkrnoiM8cifc
»o^ is »1s bssts Livävrssiks Lritliok »wxtoki «».

Foulard-Seide S5 M
bis Mk. 5 .85 p . Met . für Blousen und Roben, sowie
^ Henneberg-Seide " in schwarz , weiß u. farbig von 95 Pfg.
bis Mk. 18.65 p . Met . An Jedermann franko u . ver¬
zollt ins Haus . Muster umgehend . Doppeltes Briefporto
nach der Schweiz.

<4. Bl«i»ir«K»vrK,
Lsiäsii -I 's.drilLg.nl u . lr . Hoü .j

Obrigkeitlichi Bekanntmachungen.
Der Zimmermeister Hinrich Heyen in

Wiefels ist zum Gemeinderechnungsführer
der Gemeinde Wiefels gewählt und auf
sein Amt vorschriftsmäßig verpflichtet
worden.

Jever, 14 . Mai I90l.
Amt.

I . V . d . A . : Mutzenbecher
Die Ehefrau des Schlossers Johann

tarbers , Bertha Helene Friederike geb.
Gerken , in Tonndeich, ist als Hebamme
in Tonndeich, Gemeinde Heppens, bestellt
und verpflichtet worden.

Jever, 18. Mai 1901.
Großherzogliches Amt.

. I . V . d . A. : Mutzenbecher.
Die Ehefrau des Schneidermeisters

Hinrich Christian Schröder , Ette Catharine
geb. Schwitters , in Hookstel ist als Heb¬
amme in Hookstel , Gemeinde Pakens , be¬
stellt und verpflichtet worden.

Jever, 15. Mai 1901.
Großherzogliches Amt.

I . V . d - A : Mutzenb echer.

Ja . M - Bmd'M '8eskWst.
Die Diriktorstelle unserer Versicherung

ist neu zu besetzen ; etwaige Bewerber
wollen ihr Gesuch gegen den l . Juni bei
unfern Kreisdeputierten einreichen.

Pievens . F - Hillrichs,
Kreisdeputierter.

WM - HMiikiiiachW « .
Große Auswahl in

blübsnelsn KIumsi
und klsltpiiemren

empfiehlt die Gärtneret Hans Düser.

Empfehle billigst:
einzelne Leibchenhosen,

Knabenhosen,
Jüngliugshosen,
Mannshosen,
Jacketts,

Westen.
Reste in Anzugstoffen,

Hosenstoffen, Manchester, Pilot,
engl. Leder.

U . DvItüLSI 8,
Jever , Neuestraße._

» ULULL-

^ MÄlLtvL
soeben eingetroffen, sowie

Sommer-
Lodenjoppen.

8 . llEmens,
Jever, Neueftr.

Zu verkaufe«
2 prima Kuhkälber bei Herrn Gastwirt
HarmS am Bahnhof.

Wilhelm Levy.

«e«r Se«r»»g.
Mt z M.

Paar 1,5« M ».
mit z M.

Paar 1,00 Mk.
Ak A» 88 V » Lll 8 V » dI. A

UsiläsIMn.
Sonnabeno ff . Schellfische , Rotzungen

und Heringebilligst. Dirks,
ff. geräucherte Schellfische . Dirks.
ff . geräucherte Makrelen . Dirks.

ff . geräucherte Aale.
Schlachtstraße. Dirks.

Schweine
haben will , die in kurzer Zeit rund und
fett sein sollen, der füttere täglich

Aeeermanns Freßpulver
zwischen das Futter.

Zu haben in der
Löwenapotheke in Jever.

FtWgmliltlkn UM« »,
zur Ansaat von Laue- weiden paffend,
empfiehlt in bekannter Qualität, Centne:
25 Mk. brutto für Netto mit Seck, frei
jeder Bahnstation.

Neuender-Altengroden bei Wilhelmsh
Hinrich Müller.

Carbolinenm
empfiehlt Z . H. Caffens.

vr . Volkers

s 15, 30 und « o Pfg.
macht feinste Puddings, Saucen und
Suppen . Mit Milch gekocht , bester knochen¬
bildendes Nahrungsmittel für Kinder.
Millionenfach bewährte Rezepte gratis.

Empfehle frisches junges fettes

NMWW . fck .M« eW.
Jacob Feilmarl « ,

Telephon 31 , Hof v . Wangerland.
Zu verkaufen

eine 1 3jährige Stute mit Stutfüllen vom
Erbo und eine 2jährige Stute.

Nenndorf b. Waddew. Stahmer.

empfiehl̂ die Gärtnerei Hans Düser.
Ich wünsche m . a. Kirchplatz«. a. d

Burgstr . beleg. 2stöck. 20 n , br . Hans
mit Hof u . Garten auf Herbstod .Mai
zu verk. Große Keller, Regenbaffin
für 12000 Ltr ., auch Brunnenwasser
im Haufe , elektr. Lichtanlage in aUen
Räumen . Preis : Brandkafientaxat.

4 . 8 . Löser.
Täglich frische Hefe.
Empfehle Sonnabend

Ahlrichs.

Schellfische, NutzungenM Butt,
alles in lebendfrischerWare.

Waddewarden . R . W . Tholen.
kkin8te krrwlmttsr.

I 1k Hk»88VI»8.

Die neueste«
Muster

in Wachstuchen, circa 20 diverse
Muster , Ledertuch , schwarz und be
druckt , Gummistoffen, Damastimitation
zu Tischdecken , 100, 115, 130 Ctm.
breft, Rouleausstoffen, abgepaßt . Tisch-
und Kommodendecken in dunklen und
Hellen Mustern , Wandschonern, Kamin-
nnd Spindborden , Gummi-Unterlage¬
stoffen , Wagenteppichen z . Wagen-

ausschlagen.
Billigste Preise!

Gcrh. Müller,
_ Neuestraße.

«'S!

«»rr
»
-ss
8

Zn verkaufe»
ein bestes Kuhkalb.

Jever, St . Amrenthor.
_ _ Julius Lcvy.

Zu verkaufen
4 fette Kälber.

Hohewarf bei Jever . B . W. Frerichs.
Zu ve pach en 5 Matten bestesWeide¬

land in der Nähe von Jever. Näher s
bei Eden, Jever, Stadtwage.

Möblierte Herrenwohnung
gesucht mit Morgenkaffee. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 31 an die Exp.
ds Bl. erbeten.

Verloren
auf der Strecke von Moorhausen nach
Sillenstede ein Portemonnaie mit Inhalt.
Gegen Belohnung abzugeben an

I . H. Jürgens, Moorhausen.
Verloren

eine messingene Wagenkapsel. Bitte abzu¬
geben bei Kfm. Franz Frerichs. Jever,
oder B . W . Frerichs, Hohewarf b . Je ver

Wünsche ein 3 bis 6 Jahr altes
kräftiges Arbeitspferd (Wallach) zu kaufen.
Bitte um Offerten mit Preisangabe.

Kl .-Wiefels._ Fr . Hinrichs.
Mein Stier deckt für 4 . Mark.

Horum. Ed . Ohmstede.

ß^rrklung!
Auf zum grüne« Jäger!

Pfin fftabend und folgende Tage
Anfang des großen

Preiskegelns.
1 Preis ein kovksIegsnGss

neues ksknnsrl und verschiedene
Geldpreise.

Es ladet ein
G. Hinrichs.

Erteile Unterricht in feineren Hand¬
arbeiten , auch bin ich nicht abgeneigt,
in dieser Branche greifende Arbeiten an-
zusertigen.

Näheres erteilt die Exped. d . Bl.
Eine frdl . Oberwohnung , paffend

^
ftir

eine einzelne Dame.
Osterstraße 306.

Gesucht
ein Knecht oder Tagelöhner.

Fedderw -Groden . Daun.
Gesucht

umständehalber auf sofort eine Magd.
Bohnenburg b . Hookstel . Bunni es.

Gesucht
für Bremen ein ordentliches Mädchen für
Hausarbeit Lohn 180 Mark . Reise
wird vergütet . Näheres bei
Jever, Wafferpfortstr . 77. E. Hills.

Aus sofort oder zum 1 . Juni ein
solider Knecht zum Bierfahren.

Accum._ E. Bargen.
Laufbursche auf sofort gesucht.

Hamburger Kaufhaus in Jever,
Wangerstraße.

Empfehle meinen schönen Slier . Deck¬
geld 3 Mk.

Moorhausen._ Wilken.
Empfehle einen schweren einj. Stier , von

bestem Milchvieh abstammend, zum Decken
für 3 Mk.

Depenhausen._ R. Busma.
Empfehle menen angekörten Stier

zum Decken . Deckgeld 3 Mark.
Waterlock._ R- Hajen.
Empfehle meinen Stier

Gambert.
Deckgeld 3 Mk.

Tyedmerswarfen . W . Köster.
Meinen angekörten Rtndstier wünsche

zu verkaufen.
Tettens, den 23. Mai 1901.

,_ W . Hintzen.
Ich empfehle den Stier

Goddi
von guter Abstammung zum Decken.
Deckgeld 3 Mk.

Sengwarden . Gerh . Ihnken.
Das Eiersuchen auf meinem Neu-

Pakensergroden werde ich fortan nicht
mehr dulden. Zuwiderhandelnde werde
gerichtlich anzeigen.

Crildumerstel . H. v . Lingen.



heute frisch uns Arbeit erhalten.
AlkvLIL« 8 » < I»VII «Itttl » « I» » N8 8tvt1vl»

n »v1irv8 viAvirei » Kro88 «n 81«A-N » xvr8 » n ^ vIsi 'lLKl.
Billige feste Preise.

1 . 7I « III > « > !. » IllI.

emi - Gliriitrlibtn.
Soeben erhielt ich wieder eine große Sendung

Uvi »nen - HnLÜge
in prachtvoller Ausführung.

i2 Einen Posten Herren-Anzüge stelle heute zum Ausverkauf, welche ich M2
15 bis SV pEt . unter regulärem Preis verkaufe.^ s . 0e « mek -s , W

Jever , Neuestraße.

Ä

in allen Preislagen,
von IS Mark au,

Hs

von 2 Mark au'
empfiehlt

in Mafienauswahl

M M
Aus meiner neu tz angelegten Weißbierbrauerei empfehle ßch

ff» Weißbier in Fässern sowie in Flaschen. Gleichzeitig^bringe
meine Selters - und Brauselimonadenfabrik in empfehlende
Erinnerung. ll . Vdris1opkvr8.E

>

Das Ideal
W» W,

KM- PfinA -Postkarteu "» I kl
von 5 Pfg . an.

UW KEMinvns .H
aller Damen ist ein zartes , reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Aussehen , weiße
sammetweicheHaut und blendend schöner
Teiw. Jede Dame wasche sich daher mit:

Mebenler MmWeife
V. Bergmann L Co . , Radebeul-Dresden,

Schutzmarke Steckenpferd,
ü St . 50 Pfg. in der Löwenapotheke.

-um Schmuck der Wohnräume.
Große schöne Bilder in elegantem Rahmen
mit Glas von S Mark SV Pfg. an
bis SS Mark per Stück.

öl. Zr^ii»iii6i »>.
Empfehle kräftigen reinschmeckenden

Thee
per 1 Pfund i Mk. 20 Pfg .,

Grusthee - Pi» . i,i» «,
g , tz . T - I ! - nr.

50 Stück zwetschläfige
Bett-Bezüge,

wirklich gute Qualität und volle Größe,
ä Stück 3 Mark.

k> anr kneinoks.
^ ! Aufträge auf Spa ^gst zum Pftngst-
feste werden gerne entgegen genommen.

I . F . Jaußeu.

Zu verkaufen
schöne 7 Wochen alte Ferkel.

Fedderwarden . Hetnr . Jacobs.
Fernsprecher Ar . O. Bermltrosrtlicher «rdattrsr:

Schützensache.
Tagesordnung

für die am Pfingstfountag , d. SS. d . M ..
nachmittags 4 Uhr im Schützenhofe ab¬
zuhaltende Generalversammlung.

1 . Jahresbericht.
2 . Aufnahme neuer Mitglieder.
3 . Wahl zweier Offiziere.
4 . Neuwahl der Kommission ( 1 Offi¬

zier, 1 Oberschütz , 4 Schützen).
5 . Antrag verschiedenerMitgliederusw.,

das Königschießenbetr.
6 . Bundesschießen zu Delmenhorst.

Jever, 1901 Mat 24.
_ Die Kommission.

Am 2. Psingsttage

großer Kall
im festlich geschmückte«, großartig

elektrisch erleuchteten Saal.
Musik von der Kapelle der Kaiserlichen

2 . Matroseu -Divifion.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet frdl . ein
Vlusmann.

Am 2 . Pfingstls ge
Tanzmusik,

wozu freundlich einladet
Tettens . Christian Harms.

Heidmuhle.
Am 2 Psingsttage

zrchr Zell
Es ladet freundlichst ein

V v « L v i?.

Hotel zm Warze» Nler,
^ v V vr

Am 2 . Pfingsttage

xrosssr SM.
Am 2 . Psingsttage

wozu freundlichst einladet
Förrien. Joh . Scherf.

Aufforderung.
Alle, welche mir aus dem Jahre lSOO

und früher schulden , ersuche ich um Zah¬
lung bis zum 1 . Juni d . I . Alle ris
dahin nicht bezahlte Forderungen werden
eingsklagt.

Sillensteder Mühle . St F . E ' lks

Z » kaufe» zesucht
4 10jährige

. magere und fette

Sofortige Abnahme.
Bitte um Anmeldungen.

Dksx V - Josepks.

k. Zi. Sekkarät,
Oioenbu ^g,

Hof-Kunftfärberei und chemische
Waschanstalt.

Annahme in Jever: Herr Lckolk Slvzf.

Buchführung.
Die Führung der Geschäftsbücher wi

auch die Revision derselben übernimmt
Aug. Blatt.

Oldenburg , Roonstr . 18.

Reismehl Pfd . 20 Pfg.,
Gries Pfd . 13 Pfg.,

feinster Sago W . 26 Pfg.

Verein
Bersammluug 'Sonnabend denj25. Mai

nachmittags 5 Uhr im Adler.
Tagesordnung:

1 . Aufnahme neuer Mitglieder.
2 . Beratung und Beschlußfassung über

Vereinssatzungen.
3 . Exkursion am 28. Juni.
4. Vorschläge von Preisrichtern für die

Tierschau.
5 . Vorstandswahl.
6 . Verschiedenes.

Der Vorstand.
Versammlung des landwirtschaftlichen

VereinsRüstriugeu -Knyphause « Sonn¬
abend den 25 . Mai nachmittags 6 Uhr
iv Meenens Gasthause zu Schaar. Tages¬
ordnung: 1 ) Hebung der Beiträge für
das laufende Rechnungsjahr . Nicht ein¬
gehende Beiträge werden im Juni per
Postnachnahme erhoben. Verteilung der
neuen Statuten. 2) Neuwahl des Gesamt¬
vorstandes. 3) Tierschau 1901 in Jever
uud Vorschläge für Preisrichter . 4) Ge¬
sellschaftsreise der deutschen Landw .-Ge-
sellschaft nach d . Jeverlande. 5) Studien¬
reise von Herren aus Galizien am 28. Mai
durch den hiesigen Bezirk. 6) Bericht über
Protokolle aus der Landw -Kammer und
aus andern Vereinigungen . 7) Dasseuchen-
hi sie Verkalken und die Anschaffung einer
Broschüre Überdieselbe für die Mitglieder.

Drr Vorsitzende : Hinrich Müller.

I . H. Caffens A

Am 2 . Psingsttage
öüsMcliör Lkll,
wozu freundlichst einladet

G . WiggerS.
ttkMÄ HmmM-ZWii.
Sonntag den 2 . Juni abends 8 ^/, Uhr

präzG rneralversammlungin Wolken-
Gasthaus . Tagesordnung in der Ver¬
sammlung Der Vorstand.

Unsere Geschäfte sind an beiden
Pfingsttagen geschloffen.

I . Cramer.
C. F. Onken.
I . F. Oetken.

ür . M . g. NM.
Spezialarzt , Srswea,

vom 25 . Mai bis 2. Junij
vvrrviGl.

Habe für dievächsten Wochen
Lymphe für Privatimpfrmgen
vorrätig.

Nr . Hi . Nv1 «r8.
Fedderwarden , 1901 Mai 23.

Pfingstpostksrteu
empfiehlt in größter Auswahl

_ Carl Altona.
Gebnns-Anzeige.

Die Geburt einer gesunden Tochter
zeigen hoch erfreut an

Kasse und Frau.
Minsen , den 23. Mai 1901.

Heirats -Anzeige.
Ihre eheliche Verbindung beehren sich

anzuzeigen:
San » kilslrugs 2

l-vuisv
geb . kkarms

tzßsinrivk Usrms
Vslksnins UsrinsA

geb stlinrivk « . V
Schönhörn , den 21 . Mai 1901.

Danksagung.
Für die vielen Beweist freundlicher

Teilnahme bei dem schweren Schlag , der
mich getroffen, sage ich hierdurch auch
namens der übrigen Verwandten den herz¬
lichsten Dank.

Jever. F . Pflüger.
V. Wetter «« »» t« 3rv«. Hierzu ein zweites Matt.
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120.
Zweites Blatt.

Obrigkettliche Bekanntmachungen.
Für die öffentliche unentgeltlicheImpfung

der zur Erstimpfung und Wiederimpfung
vorzustellenden Kinder aus den Jahren
1900 und 1889 sind in den Gemeinden
Sande , Schortens , Cleverns , Sandel,
Westrum , Oldorf, Wiefels , Tettens, Mid¬
doge und Hohenkirchen folgende Impf¬
termine angesetzt:

1 . am Mittwoch , Mai 29 . nachmittags
Z/, Uhr in Taddikens Wirtshause in
Sande. Nachschau eine Woche später;

2 . am Freitag, Juni 7 , nachmittags
3 Uhr in Scherffs Wirtshause in Roff¬
hausen . Nachschau eine Woche später;

3 . am Freitag, Juni 7 , nachm ttags
t/ , Uhr für die Wiederimpflinge in
Deckers Wirtshause in Heidmühle. Nach¬
schau eine Woche später;

4. am Montag . Juni 10, nachmittags
3 Uhr in SchemeringS WirtShause in
Schortens für die Grpimpflinge . Nach¬
schau eine Woche später;

5 . am Mittwoch, Juni 19, nachmittags
3 Uhr in MartenS ' Wirtshause in Cle¬
verns. Nachschau eine Woche später;

6 . am Sonnabend , Juni 22 , nachmittags
3 Uhr in Reuters WirtShause in Sandel.
Nachschau eine Woche später;

7. am Montag , Juni 24, nachmittags
3 Uhr in Jacobs' WirtShause in Neuen¬
krug. Nachschau eine Woche später;

8 . am Montag , Juni 24 , nachmittags
4 Uhr in BergerS WirtSbause in Oldorfer
Baum. Nachschau eine Woche später;

9 . am Freitag, Juli 12 , nachmittags
3 Uhr in Silbers' Wtrthshause in Neu¬
garmssiel für die Schulacht Neugarm . siel.
Nachschau eine Woche später;

10 am Montag , Juli 15, nachmittags
Uhr in Witwe Seetzens Wirtshause

in Wiefels Nachschau eine Woche später;
11 . am Montag , Juli 15 , nachmittags

4 Uhr für die Gemeinden Tettens ohne
Schulacht Neugarmssiel und Middoge in
v. Feldens Wirtshause in Tettens. Nach¬
schau eine Woche später;

12 . am Dienstag , Juli 23 , nachmittags
3 Uhr in Thadens Wirtshause in Mederns.
Nachschau eine Woche später;

13 . am Mittwoch, Juli 24 , nachmittags
3 Uhr in Folkens WirtShause in Hohen¬
kirchen. Nachschau eine Woche später.

Wegen der Wiederimpflinge werden die
Herren Lokalschulinspektoren auf die Ver¬
fügung des Großherzoglichen Oberschul¬
kollegiums vom 24. August 1900 hin¬
gewiesen.

Jever, 1901 Mai 13.
Amt.

G - B ö d e k e r.

Für die öffentliche unentgeltliche Im¬
pfung der zur Erstimpfung und Weder-
impfung vorzustellenden Kinder aus den
Jahren 1900 und 1889 sind in der Ge¬
meinde Heppens folgende Termine an¬
gesetzt:

Kür de« östlichen Teil:
1 . Mittwoch den 29 . Mai d . I . nach¬

mittag« 3 Uhr in der Schule zu Heppens
die Erstimpfung der in den Monaten
Januar bis Juni geborenen Kinder. Nach¬
schau am Donnerstag den 6 . Juni nach¬
mittags 4 Uhr.

Freitag dm 24. Mai 1901.
2 . Mittwoch den 29 . Mai d . I . nach¬

mittags 4 Uhr in der Schule zu Heppens
die Erstimpfung der in den Monaten Juli
bis Dezember geborenen Kttder . Nach¬
schau am Donnerstag du 6 . Juni nach¬
mittags 5 Uhr.

3 . Sonnabend den 1 . Juni d . I . nach¬
mittags 2 ^/z Uhr in der Schule zu Heppens
die Wiederimpfung . Nachschau am Frei¬
tag den 7. Juni nachmittags 4 Uhr.

ir Für den westlichen Teil:
1 . Sonnabend den l . Juni d . I . nach¬

mittags 4 Uhr in der Schule zu Tonn¬
deich die Wiederimpfung. Nachschau am
Freitag den 7 . Juni nachmittags 5 Uhr.

2 . Mittwoch den 5 . Juni d . I . nach¬
mittags 3 Uhr in der Schule zu Tonn¬
deich die Erstimpfung der in den Monaten
Januar , Februar , März geborenen Kinder.
Nachschau am Mittwoch den 12 . Juni
nachmittags 3 Uhr.

3 . Mittwoch den 5 . Juni d . I . nach¬
mittags 4 Uhr in der Schule zu Tonn¬
deich die Erstimpfung der in den Monaten
April, Mai, Juni geborenen Kinder. Nach¬
schau am Mittwoch den 12 . Juni nach¬
mittags 4 Uhr.

4 . Sonnabend den 8 . Juni d . I . nach-
t mittags 3 Uhr in der Schule zu Tonn-
1 deich die Erstimpfung der in den Monaten
! Juli , August, eptember geborenenKinder.
^ Rückschau am Sonnabend den 15 . Juni
nachmittags 3 Uhr.

5 . Sonnabend den 8 . Juni d . I . nach¬
mittags 4 Uhr in der Schule zu Tonn-
deich die Erstimpfung der in den Monaten
Oktober , November, Dezember geborenen
Kinder . Nachschau am S nnabend den
15 . Juni nachmittags 4 Uhr.

Wegen der Wiederimpflinge werden die
Herren Lokalschulinspektoren auf die Ver¬
fügung des Großherzoglichen Oberschul¬
kollegiums vom 24 . August 1900 htnge-
wieien.

Jever, 1901 Mai 14.
Amt.

I . V . d . A. : Mücke.

Für die öffentlich e unentgeltlicheImpfung
der zur Erstimpfung und Wiederimpfung
vorzuftellenden Kinder aus den Jahren
1900 und 1889 sind in der Gemeinde
Kant folgende Termine angesctzt:

Sonnabend den 1. Juni um 2 Uhr
nachmittags Wieoerimpfung der Knaben
aus den Schulen Bant und Bant 0.

Nachschau Sonnabend den 8 . Juni
2 Uhr nachmittags.

Montag den 3. Juni um 2 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
den Anfa . gsbuchstaben ^ und L.

Nachschau Montag den 10 . Juni 2 Uhr
nackmttrags.

Dienstag den 4 . Juni um 2 Uhrk
nachmittags

'
Erstimpfung der Kinder mit

den Anfangsbuchstaben 6 , v , L.
Nachschau Dienstag den 11 . Juni 2 Uhr

nachmittags.
Mittwoch den S. Juni um 2 Uhr

nachmittags Wiederimpfung der Mädchen
aus den Schulen Bant und Bant O.

Nachschau Mittwoch den 12 . Juni 2 Uhr
nachmittags.

Donnerstag den 6 . Juni um 2 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
den Anfangsbuchstaben § , 61.

Nachschau Donnerstag den 13 . Juni
2 Uhr nachmittags.

Freitag den V. Juni um 2 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben L.

Nachschau Fre .tag den 14 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Sonnabend den 8 . Juni um 3 Uhr
nachmittags Wiederimpfung der Knaben
aus der Schule Bant L und der katho¬
lischen Schule.

Nachschau Sonnabend den 15 . Juni
um 2 Uhr nachmittags.

Montag den 1« Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben 3.

Nachschau Montag den 17 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Dienstag den 11. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben L.

Nachschau Dienstag den 18. Juni um
2 Uhr nachmittags.

Mittwoch de« IS . Juni um 3 Uhr
nachmittags Wiederimpfung der Mädchen
aus der Schule Bant L und der katho¬
lischen Schule.

Nachscyau Mittwoch den 19 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Donnerstag den 13. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben 6,.

Nachschau Donnerstag den 20 . Juni
um 2 Uhr nachmittags.

Freitag de» 14. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben Ll.

Nachschau Freitag den 21 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Sonnabend den IS . Juni um 3 Uhr
na . mittags Wiederimpfung der Knaben
aus den Schulen Neubremen.

Nachscha « Sonnabend den 22 . Ju " i um
2 Uhr nachmittags.

Montag den IV. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
den Anfangsbuchstaben l§ , 0 , L, H.

Nachschau Montag den 24 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Dienstag den 18 . Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfui g der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben L

Nachschau Dienstag den 25. Juni um
2 Uhr nachmittags.

Mittwoch den 19 . Juni um 3 Uhr
nachmittags Wiederimpfung der Mädchen
aus den Schulen Neubremen

Nachschau Mittwoch den 26 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Donnerstag denSV. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
dem Anfangsbuchstaben 8.

Nachschau Donnerstag den 27 . Juni
um 2 Uhr nachmittags.

Freitag den S1. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erstimpfung der Kinder mit
den Anfangsbuchstaben N , 17 , V.

Nachschau Freitag den 28 . Juni um
2 Uhr nachmittags.

Sonnabend den SS. Juni um 3 Uhr
nachmittags Erst mpfung der Kinder mit
den Anfangsbuchstaben Iv'

, 2.
Nachschau Sorinabö ! d den 29 . Juni um

2 Uhr nachmittags.
Montag den S4 . Juni um 3 Uhr

nachmittags Erstimpfung der vor 1900
geborenen, noch nicht mit Erfolg geimpften
Kinder.

Nachschau Montag den ' l. Juli um
2 Uhr nachmittags.

111 . Jahrgang.
Sämtliche Termins finden in der Schule

Bant ^ an der neuen Wilhelmshavener-
straße statt.

Wegen der Wiederimpflinge werden die
Herren Lokalschulinspektoren auf die Ver¬
fügung des Großherzoglichen Oberschul¬
kollegiums vom 24 . August 1900 hinge¬
wiesen

Jever , 14 . Mai 1901.
Amt.

G . Bödeker.

Prim -Bekanntmachungen.
Verkauf einer

Wirtschaft und Bäckerei.
Ich habe im Aufträge ein im nörd¬

lichen Jevsrland belegenes

Usus,
in welchemWirtschaft und Bäckerei
mit bestem Erfolge betrieben wird , zu
einem äußerst billigen Preise zu verkaufen.
Antritt am 1 . November 1901 oder 1 . Mai
1902 . Das Haus liegt an einer ver¬
kehrsreichen Straße. Es enthält neben
den Wohnräumen eine Bäckerei , ein Gast¬
zimmer und einen Tanzsaal . Es eignet
sich auch zur Errichtung eines Kolonial¬
warengeschäftes. Das Bäckerei - und Wirt¬
schaftsinventar kann miterworben werden.
Der größte Teil des Kaufpreises kann
gegen mäßige Zinsen stehen bleiben.

Ein tüchtiger Geschäftsmann würde in
dem Hause eme gesicherte Existenz haben.

Reflektanten wollen sich baldigst an
mich wenden.

Jever, 1901 Mai 22.
E . Silbers,

_ Rechnungssteller.

z UlttvviLÜI , z
A präpariert für Nähmaschinen und H(
§ Fahrräder, von K
L » . «löknus L Loks , K
M Knochenölfabrik, Hannover . X
A Zu Hab . in alle» beff . Handlungen . A

< Stets großes >
Lager in

Hochzeits - und Fest.
Geschenken.

< 6 . o. » . IVölkel,,
X Jever.

Honigkuchen
aus garantiert reinem Honig, feinste Ware.
M . 50 Pfg. W

I . H. Casfens.W
Zn verkaufe«

Maurer- , Garten - und Füllsand , sowie
Bockheide.

Moorhausen . Willen.



Kskßvs , kisNuiks , Ikskso,^
Lkokvlsrls , « vtv W

kaufen

LrsiläeiidiiLekLsiser
XsffskgssoliSft

SS » .

AlA lütlo K« u » » r»i »t ^ irnir », 8tr » » 8v uirck Uriiixiimuuxu
L» » eirt « » . 8 ^8

Zü verkaufen
1 neuer Jagdwagen, 1 neuer Ackerwagen, 1 noch gut erhaltener
Federwagen , l komplettes Gespann , 1 Pony mit säst neuem
4sitzigen Selbstfahrer.

Neuende . I . Hillmers.
Gelatine,weiße «.rote
50 Gramm 30 Pfg -, 1 Pfd . 3 Mk . 40 Pfg . ,

Maizena M. M.
Frnchtfäfte,

als : Himdeer - , Iohannisbeer - , Kirsch-
und Erdbeersaft,

- er Flasche 1 Mk,,
feinste Vanille

1 Stange 10 Pfg . und 25 Pfg.
empfiehlt Ll . ^ » 88v » 8.

Schwierige
krckrrrlä-

LspsiLlnroll,
Emaillieren,Ver¬
nickeln , Anfertig,
neuer Teile rc .,

werden am besten
ausgeführt von

Diedr . Müller , Varel 64 i . O.
Händler erhalten Rabatt.

«
s

«
«»
«
»
«
«

«
«
«
«

Neu ausgenommen!

FertigeAnzüge
für Herren und Knaben,

welche zu äußerst billigen Preisen offeriere.

I . Soi -nvkvlll,
Hooksiel.

Zu verkaufe«
umzugshalber 9 Standkörbe mit Bienen,
Bienenhaus und leere Bienenkörbe.

Gerhard Gerdes , Wiefels.

M- Cormich
ist der Name der besten und

billigsten

8rg§ -Ä >uW «e
der Welt.

Das Modell 1901 besitzt der¬
artig großartige Verbesserungen , daß
es in Konkurrenz mit jeder anderen
Marke unbedingt als Sieger hervor¬
geht.

Ein jeder Landwirt sei des¬
halb in seinem eigenen Interesse an¬
gehalten , vor Einkauf einer Maschine
Me . Cormick mit in Konkurrenz
zu z ehen.

Reflektanten wollen zeitig per
Postkarte m . Reisenden verlangen.
Bereitwilligst gebe ich Maschinen auf
Probe.

Weitgehendste Garantie.

Lckvarck Lueken,
Wilhelmshaven,

Peterstr . 78.

Zu verkanfen
ein älteres Pferd , eveut . zum Schlachten.

Förrien , den 21 . Mai 1901.
A - Onnen.

13
. KeMs - Gkrschall

der

llMiltsWichei 8mm Ieoeckch
Die 13 . Bezirks - Tierschau für Pferde , Rindvieh , Schafe und Schweizverbunden mit der Vorführung der im Bezirke aufgestellten Deckhengste und ei/

Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen und Geräte , wird

Freitag den 28 . Juni d. I.
auf dem seitherigen Platze (Tiarks Dreesche ) in abgehalten werden und ichin Bezug auf dieselbe Folgendes bekannt gemacht:

1 . die im Jahre 1890 revidierten Statuten
für die Bszirkstierschau bleiben inKraft,
§ 14 erhält jedoch von Z 6 an folgende
Fassung:
6 . Familien von Rindvieh . Unter

Familie sind zu verstehen 3 als Nach¬
kommen derselben Kuh nachgewiesene
selbstgezüchtete Tiere . Wünschens¬
wert ist die Mitvorführung des
Muttertieres.

Als Züchter soll derjenige betrachtet
werden , in dessen Besitz das Muttertier
sich zur Zeit des Belegtwerdeus befand.

2 . Der Preis einer Mitgliedskarte beträgt
5 Mk . Die Mitgliedskarten , welche
übrigens immer nur für eine Tierschau
gelten , berechtigen zum freien Betreten
des Ausstellungsplatzes , sowie zur Teil¬
nahme an der Prämieenkonkurrenz und
der Verlosung.

Dabei wird noch bemerkt , daß auf
eine Mitgliedskarte nur ein Tier un¬
entgeltlich ausgestellt werden kann , für
jedes weitere Tier aber ein Standgeld
zu entrichten ist , und zwar für Pferde
und Rindvieh je 2 Mk . , für Schafe
und Schweine je 1 Mk.

Schafe von Nichimitgliedern werden
für ein Standgeld von 1 Mark zur
Prämieenkonkurrenz zngelassen.

Kälber und Schaflämmer können zum
etwaigen Verkaufe ausgestellt werden.
Für jedes Kalb ist ein Standgeld von
1 Mk . zu entrichten , während für Läm¬
mer Standgeld nicht gehoben wird.

3 . Nichtmitglieder haben für das einmalige
Betreten des Ausstellungsplatzes als
Eintrittsgeld 1 Mk . , Damen und Kinder
50 Pfg . zu entrichten Die für das
zur Ausstellung kommende Vieh er¬
forderlichen Treiber , und zwar für
j des Stück Großvieh eine Person , sind
vom Eintrittsgelds befreit.

S'
uch werden auf den Namen lautende

Partoutkarten zu 1,50 Mark an der
Kasse ausgegeben.

4 - Der Kaufpreis für dir Lose beträgt
1 Mk , für 10 Mk . werden 11 Lose abge¬
geben - Die Mitglieder erhalten zu jeder
Mitgliedskarte unentgeltlich 3 Lose.

5 . Anmeldungen von Mitgliedern und zur
Ausstellung von Vieh werden von den
unterzeichnet en Kommissionsmitgliedern
und den nachbenannten Herren ent¬
gegengenommen :

1 - E S . Janßen , Gr - Eilshausen,
2 . A . Focken , Jmmerwsrfen,
3 . H . Bennen , Werdum,
4 . H . Gerdes , Fr . Aug .- Groden,
5 . E . Focken , Ostergroden,
6 . S . Tt - rks , Middoge,
7 . I . Oltmanns , Förriesdorf,
8 . F . HillrichS , Pievens,
9 . H . Habben , Quanens,

10 B . Hinrichs , Nenndorf,
1 ! . Herm . Janßen , Friederikensiel,

12 . H . Heyen , Funnens,
13 . H . Graepel , Horum,
14 . E Daun , Wialderbusch,
15 . C . Müller , Horumersiel,
16 Fr - Gerken , St . Joostergroden
17 . A . Müller , Mayhausen,
18 . Herm . Folkers , Krummhöru,
19 . H . Jütting , Lilienhof,
20 . H Lauts , Dieken,
21 . H . Gerken , Buschhausen,
22 . B Jhnken , Sengwarden,
23 . G . Jhnken , Sengwarden,
24 . W . Popken , Sengw .- Altei dÄ
25 . Fr . Popken . Mitteldeich,
26 . A . Hajen , Steindamm,
27 . W - Müller , Neuender -Kirchreih,
28 . K . Janße , Ebkeriege,
29 . Th . Eilers , Langewerth,
30 . C . Ricklefs , Glaru -m,
3 ! . E - Janßen , Sander -Neufeld,
32 . E . Willms , Alt -Msrienhauseo,
33 . I . Oltmanns , Roffhausen,
34 . Ernst Lauts , Kleinostiem,
35 . Fr . Eilers , Barkel,
36 . Z . Blohm , Purkswarfe,
37 . I . F Janßen , Sillenstede,
38 . G . Peters , Relinghausen,
39 . A . Rieken , Fookwarfe,
40 . I . de Beer , Wayens,
41 . Fr . Mammen , Oldewarfen,
42 . H . Groninger , Wilshausen,
43 . Johs . Meents , Rickelhausen.
44 . L . Harms , Schenuw,
45 . A . Janßen , Cleverns,
46 . Gerh . Rieniets , Sandel.

Den vorgenannten Herren , sowie dl>
Kommissions -Mitgliedern werden N»
meldeformulare , Mitgliedskarten ml
Lose in nächster Zeit zug ffandt werdüi

6 . Die Anmeldung der AusstellungSttm
hat spätestens gegen den

1V Juni dieses Jahres
zu erfolgen und ist strenge Einhalt »»!
dieses Termins unbedingt notwendig
Bet verspäteten Anmeldungen ist, wcni
solche nach Ermessen der KormnW
überhaupt noch berücksichtigt werde:
können , unter allen Umständen dH
pelteS Standgeld zu entrichten.

7 . Dir Anmeldung der für die Ausstelluni
bestimmten Maschinen und Geräte Hst
spätestens gegen den

IS . Juni diese- JahreS
beim Schriftführer Rost zu geschehe»
Standgeld wird für Maschinen
soweit solche im Freien stehen , niht
gehoben , in der Halle ist Standgeld
zu entrichten . Die Aussteller hak"
Mitgliedskarten ä 5 Mark zu löse»,
während die zur Bedienung der Ma>
schinen etwa erforderlichen Leute Mt
Eintrittskarten ä 1 Mk . zu versehen M

8 . Im Uebrtgen wird auf die Statute»
der Bezirksti - rschau und daSdemriW
erscheinende Programm Bezug g!'
nommen.

Die mit der Tierschau verbundene Verlosung findet am Gounabend de»
so . Juni d. I . auf dem Tierschauplatze statt.

Die Bezirksticrschan-Komnlission:
H . Jürgens, Hohenkirchen , Vorsitzender.

Herm . Christians, Sorgenfrei , stellvertretender Vorfitzender.
Generals . Oetken, Oldenburg.

E . Lüken, Reiseburg . G . Mennen, BübbenS . H . Harken, Ebkeriege.
Hinr . Müller, Neuerider - Altengroden . I . Wilken, BrantSstätte.

I . E - Schröder, Klein -Ostiem . I . Rost , Jever , Schrift - und Kafseführer.

Lehrling oder Volontär
per 1 . Juli oder später f . ein fl . Manu¬
faktur - , Konfektions - u . Aussteuergeschäst
ges. unt . sehr günst . Bed.

Off . u . ü . 8 . 21 des . d. Exp . d. Bl.

Zu verkaufen
ein Haufen Pferdedünger.

Max C . Josephs
Zn verkaufen

ein noch gut erhaltener kleiner Kochherd
St . Annenstr . E . Albers-
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